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tödtet, falls man nicht zu Lähmungsmitteln greifen will, deren AuAven-

duug vielleicht nicht ohne Einfluß auf die Gewebe ist, Avorüber mir

Erfahrungen fehlen. Bekanntlich ist es der Zoologischen Station in

Neapel gelungen, auch Anthozoen im ausgestreckten Zustande zu con-

serviren, doch ist die Erhaltung der Gewebe, wie ich mich an einem

von G. Schneider in Basel bezogenen Stock von Alcyonium pal-

matum überzeugen konnte, keine gute ; die von der Station angewendete

Methode scheint noch nicht publicirt zu sein.

Meine Versuche beschränken sich auf kleine Exemplare von Al-

cyonium pahnatum Fall., Sympodium coraUoides Fall., Gorgonia verru-

cosa Fall., Caryophyllia cyathus Ell. et Sol. und Palythoa Axinellae O.

Schm. ; in kleinen Glasdosen hielt ich die einzelnen Exemplare ein bis

zwei Tage isolirt, bis sie sich völlig ausgestreckt hatten — Gorgonia

konnte selbst in einzelne Stücke zerschnitten werden. Dann nahm
ich von einer concentrirten Lösung von Sublimat in Seewasser 20 bis

25 Cubikcentimeter, erwärmte bis zum Sieden, gab 4—5 Tropfen einer

1 procentigen Osmiumsäurelösung hinzu und goß rasch diese Mischung

über die zu conservirenden Anthozoen, wobei in der Regel keine

nennenswerthe Contraction der letzteren eintrat. Nach fünf Minuten

wurde die Flüssigkeit abgegossen oder mit einer Fipette abgehoben,

mit Seewasser abgespültund dann in Zwischenräumen von 1—2 Stunden

mit allmählich immer stärkerem Alkohol— begonnen mit 30 Yoioem—
behandelt. Die Objecte liegen jetzt zumTheil schon seit mehreren Wo-
chen in 96%igemAlkohol, sind nicht geschrumpft und eignen sich eben

sowohl zur makroskopischen Demonstration wie auch zu histologischen

ZAvecken. Zweifellos werden sich nach derselben Methode auch große

Stöcke von Alcyonium oder Gorgonia conserviren lassen, wenn man nur

die genügende Menge heißer Sublimatlösung nimmt.

Beiläufig will ich bemerken , daß auch Hydra viridis und fusca^

ferner verschiedene Räderthiere [Megalotrochas^.^ Cojiochihfs s-p.) und

Bryozoen [Plumatella sp . , Cristaiellasp.) in derselben Weise behandelt

ausgezeichnete Fräparate ergeben , die in toto in Canadabalsam resp.

Glyceringelatine eingelegt oder nach Einbettung in Faraffin in Schnitt-

serien zerlegt werden können : die Conservirung der Gewebe läßt auch

hier nichts zu wünschen übrig.
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